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An einen Haushalt. P.b.b.
Amtliche Mitteilung

Musikkopelle Völs zog Bilqnzfür dqs

Jubilöumsiqhr 1997
Generqlversqmmlung mit Neuwqhlen des Ausschusses

Kürzlich hielt die Musikkapelle Völs ihre
diesjährige Generalversammlung ab. Ob-
mann FranzAngerer und Kapellmeister Pe-
terPetzbedankten sich bei den nahezu voll-
zählig erschienenen Musikant/Innen für
ihren gewaltigen Arbeitseinsatz im abge-
laufenen Jubiläumsjahr, das von einer Fül-
le von Veranstaltungen und besonderen
Ausrückungen mit großen musikalischen
Erfolgen gekennzeichnet war.

Hervorgehoben wurden u.a. der Jubi-
läumsball ,, 160 Jahre VöIs", das Früh-
jahrskonzert, die Teilnahme am Landes-
wertungsspiel in Telfs (Auszeichnung), die
Jubiläumsfeierlichkeiten, ein Frühschop-

\ :)enkonzert mit Radio Südtirol, die Kon-
Yzertreise nach Kaumberg in Nö, die Teil-

nahme am Bezirksmusikfest in Mutters mit
Marschbewertung (Auszeichnung), das
Dorffest, der Besuch der MK Heinerscheid
(Luxemburg), der Inntaler Stammtisch, die
Teilnahme am Landesfestzug des Tiroler
Blasmusikverbandes, das ORF Platzkon-
zertamFeiertag u.v.a.

Schriftführerin Sabine Stallbaumer konn-
te auf nicht weniger als 62 Ausrückungen
in unterschiedlichsten Besetzungen der Ka-
pelle und auf insgesamt 79 Proben ( 38
Vollproben, 38 Registerproben, 3 Marsch-
proben) verweisen. Auch der Mitglieder-
stand mit 63 aktiven Musikern, 5 Marke-
tenderinnen, Regimentstambour, Fähnrich,
8 Ehrenmitgliedern wd 295 unterstützen-
den Mitgliedern weist Rekordhöhe auf.

In den weiteren Tätigkeitsberichten der
Funktionäre spiegelte sich auch die Situa-
tion des erfreulich hohen Mitgliederstandes

wieder: Fast leere Archive im Bereich der
Instrumente und Trachten, aber auch der
Vereinskasse, denn auch die Finanzgebah-
rung war im vergangenen Jahr durch hohe
Ausgaben gekennzeichnet.

Jugendreferent Wolfgang Guggenbichler
informierte über den Stand der Jungmusi-
kanten innerhalb der Kapelle: Insgesamt
zählt die Kapelle zur Zeit 46 Jungmusi-
kanten, davon stehen 22 schonaktive Jung-
musikanten in Weiterbildung und 17 Jung-
musikanten in Ausbildung an der Landes-
musikschule Völs. Durch Ablegung des
Leistungsabzeichens in Bronze konnten
heuer Wahrstätter Julia, Mayrhofer Sand-
ra (Klarinette) und Gschösser Claudio
(Waldhorn) neu in die Kapelle aufgenom-
men werden.

Kapellmeister Peter Petz verwies in sei-
nem Ausblick auf die Tatsache, daß im
kommenden Jahr ein Saxophonsatz (lEs-
lTenor und lAlt-Saxophon) neu in die Ka-
pelle eingegliedert werden soll.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt an die-
sem Abend waren die fälligen Neuwahlen.
Dem positiven Vereinsklima entsprechend,

wurden praktisch alle Ausschußmitglieder
fast einstimmig bzw. mit großer Mehrheit
gewählt. Folgende Funktionäre sind in den
Vereinsjahren 1998199 für den Musikbe-
trieb verantwortlich: Obmann: Bernd
Gams, Obmstv.: Thomas Heuschneider,
Kapellmeister: Peter Petz, Kpmstv. : Peter
Brandstätter, Kassier :Peter Chwojka,
Schriftführer: Sabine Stallbaumer, Jugend-
referent: Wolfgang Guggenbichler, Zeug-
wart: Wilfried Palfi nger, Notenwart : Franz
Angerer, Instrumentenwart: Reinhard Bu-
cher, Regimentstambour: Ing. Josef Platt-
ner, Chronistu. Beisitzer: Reinhard Schret-
ter, weitere Beisitzer: Herbert Sffickner u.
Helmut Guggenbichler.

Mittlerweile arbeitet der neue Ausschuß
bereits mitgewohntemEinsatz an den Vor-
bereitungen für den Musikball am24. Jän-
ner im Veranstaltungszentrum Blaike.

Reinhard Schretter, Chronist
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Gemeindehqushqlt für dqs Jqhr 1998
In seiner Sitzung vom 19. Dezember 1997, befaßte sich der Gemeinderat mit dem Budget fär das Jahr 1998.

Zu Begirm führte der Bürgermeister u.a. aus:

In fast genau drei Monaten finden Gemeinderatswahlen statt und läuft damit die Gemeinderatsperiode ab. Den Haushalt, den wir heute

beschließen, wird daher der neue Gemeinderat zu vollziehen haben. Die Erstellung dieses >IJbergangshaushaltes< fordert von uns be-
sondere Vorsicht und Rücksichtnahme, soll die mittel- und langfristige Gestaltungsfteiheit des neuen Gemeinderates möglichst unberührt
bleiben. Der Haushaltsentwurf enth?ilt daher, sieht man von den bereie laufenden Inftastruktwgroßpmjekten, den Arpassungsmaßnah-
men im Bereich der Wasserver- und der Abwasserentsorgung ab, keine langfristigen hojekte, keine Großpmjekte und keine hojekte
mit einer langfristigen Fremdmittelbindung. Der Haushaltsentwurf 1998 kommt holz hoher Investitionen ohne zusätzlichen Fremdmit-
teleinsatz in Form von Irasing- oder Darlehensfinanzierungen aus. Auf das Ende des Haushaltsjahrcs 1998 gesehen, bedeutet dies ei-
nen, wenngleich nur leichten Rückgang des Venchuldungsgrades. Nicht berüht werden davon jedoch die jährlichen Verpflichtungen
aus den offenen Fremdmittelfinanzierungen.

Mag sein, daß man mit einem Sporkurs keine Wahlen gewinnen kann, Beispiele dafür gibt es auf Bundes-, Landes- und Gemeindee-

bene. Trotz dieser Tatsache bin ich der Meinung, daß wir dem Bürger eine verantwortungsvolle Gemeindewirtschaft schulden, und daß

wir dem kornmenden Gemeinderat fflr einen ehrlichen Haushalt verpflichtet sind.

Einnahmen und Ausgaben
im Budget 1998

Der Gesamthaushalt für das

Jahr 1998 beläuft sich auf
s 134.248.000,-

Davon entfallen auf den
ordentlichen Haushalt

nechrrungsergebnis Vorj ahr
(re97) 11.115.000,-

120' 1 88 '000'- Kapitaltransferzahlungen
und auf den außerordentlichen (TLF, Bedarfszuweisung usw.)

Haushalt 14.060.000,- 1.650.000,-

Rückzahlung gewährter
Darlehen 62.000,-

Schwerpunkte auf der Aus-
gabenseite:

Personalaufwand (das sind
im Durchschnitt siebzig bis
achzig Bedienstete)

26.83t.000,-

sonstiger Verwaltungs- und
Betriebsaufwand (inkl.
Leasingraten und Kautionen)

26.356.000,-

laufende Transferzahlungen
(Bezirkskrankenhaus, Landes-
krankenhaus, Schulsprengel,
KOMMUNAL AG - Klär-
werk, Subventionen an die
Vereine, Personalkostenanteil
Musikschule usw.)

27.447.000,-

Umlagen (Landesumlage)
2.797.000,-

Sonstige Einnahmen aus wirt- Verbrauchs- und
schaftlicherTätigkeit(Be- Gebrauchsgüter3.385.000,-
triebskostenersätze, Mieten,
pachtzins Kleing#en, Nut- laufende Schuldentilgung

zungsentg elte lüzq,2in "r- 
(Schuldzinsen + Tilgung)

tragä; 2.381.000,- 1'846'000'-

Investitionsschwerpunkte der
Gemeinde für das Jahr 1998: '----

\,/
Sanierung des Gemeindehau-
ses (Streichen der Fenster und
Fensterläden, Ausbes serungs-
arbeiten im Bereich der Mau-
erfassade, Sanierung des Ein-
gangsbereiches) 312.000,-

Fortsetzung der Arbeiten am
örtlichen Raumordnungskon-
zept und Überarbeitung
des Flächenwidmungsplanes
(1997 S 500.000,-) 400.000,-

Kauf eines Tanklöschfahrzeu-
ges (Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf S 3.800.000,-

wovon an Zuschüssen
s 800.000,-

vom Landesfeuerwehrfonds
gewährt wurden/werden. Die
Finanzierung durch die Ge- \-,
meinde erfolgt aus den Haus-
halten 1996197 und 1998)

1.000.0000,-

Sanierung der Gerätehalle
(Trockenlegungsarbeiten im
Kellerbereich) 285.000,-

Umbau des Physiksaales in
der Hauptschule 45.000,-

Betriebsausstattung und An-
schaffung von Lehrmitteln im
Gesamtbetrag von 84.000,

Schülerbetreuung 250.000,-

Wichtige Positionen auf der
Einnahmenseite sind:

Abgabenertragsanteile (Haupt-

einnahme) 47.846.000,-

Eigene Steuern (Kommunal-

steuer, Getränkesteuer,
Grundsteuer A und B)

18.635.000,-

Benützungsgebühren nach

FAG (Wassergebühren, Ka-
nalgebühren, Müllgebühren)

17.150.000,-

Verkaufs- und Leistungserlö-
se (Haus der Senioren,
Schwimmbad) 16.629.000,-

Abgaben nach der
Bauordnung 1.580.000,-

Laufende Transferzahlungen
(Personalkostenzuschuß Kin-
dergärtenusw.) 4.140.000,-

Böckerei

Josef Brunner
6176 Vois

Dorfstroße I 2, TeI.303 t 06

An einmaligen und außeror-
dentlichen Ausgaben weist
der Haushalt für

a) den Erwerb unbewegli-
chen Vermögens einen Be-
trag von

und

26.177.000,-

b) den Erwerb beweglichen
vermöge"r .t"."i;;;ä#:

aus.

Dazu kommen die Kapital-
transferzahlungen in der
Höhe von 732.000,-

und die sonstigen einmaligen
und außerordentlichen Aus-
gaben von 1.805.000,-.

Das ergibt einmalig und
außerordentliche Ausgaben in
der Gesamthöhe von

31.556.000,-

Diesen Betrag kann man als
>den frei verfügbaren<< nen-
nen, aus dem die einmaligen
Investitionen getätigt werden.

ST. BLASTUS
DROGERIE

MAG, PHARM. ADELHEID KNITEL
6176 VÖLS - BAHNHOFSTR.S2A
Tel. 30 20 25 / Telefax 30 40 25

Neu eingetroffen im

ueodtaDele<
F il zp at s c hä n und P antoffe I

aus Schafwolle in allen GröJ3en

Völs, DorfstraJSe 25, TeL 30 26 46
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Altvizebürgermeister Bruno Angermonn 70
Seinen 70. Geburtstag feierte am I2.I2.
1997, der langjährige Vizebürgermeister
von Völs, Bruno Angermann. Angermann
wurde im April 7962 erctmals in den Ge-
meinderat gewählt, war ab 1965 Mitglied
des Gemeindevorstandes und wurde 1968
zum Yizebürgermeister gewählt. Er be-
kleidete dieses Amt bis zu seinem Aus-
scheiden aus dem Gemeinderat im Jahr
1986. Er übte u.a. die Funktion des Ob-
mannes des Sozial-, Schul- und Überprü-

fungsausschusses aus. Seit 1984 ist er Ob-
mann-Stellvertreter des Gesundheits- und
Sozialsprengels. In den Jahren 1967 bis
1980 war Bruno Angermann Vorsitzender
der SPÖ-Ortsorganisation von Völs.

Neben zahlreichen weiteren Gratulanten
gratulierte der Bürgermeister Dr. Sepp
Vantsch dem Jubilar recht herzlich.

Das Redaktionsteam schließt sich diesen
Wünschen an.

Sanierung der Naßeinheiten
im Kindergarten Dorf

100.000,-

Ankauf von Mobiliar für den
Kindergarten III (KG im Feu-
erwehrhaus) 71.000,-

Rasenrenovation (im ausge-
loufenen Jahr wurden hiefür

\-.,. S 90.000,- ausgegeben)
105.000,-

Fitnessanlage 2000 (Sanie-
rung der Forstmeile)200.000,-

Tische und Sttihle für die
Bücherei 57.000,-

Beitrag zur Sanierung des
undichten Kirchendaches (Die
Gesamtsanierungskosten be-
laufen sich auf voraussichtlich
s 750.000,-) 100.000,-

Zuschuß an den Sozialverein
>Impulse<<

Straßenbau:

120.000,-

Bau eines Kreises im Bereich
der Kreuzung Völser - Landes-
straße / Autobahnzubringer -
Anteil der Gemeinde (20Vo)

500.000,-

Ausbau des Gehsteiges bei
der großen Bahnunterführung
bei der OMV - Anteil der
Gemeinde 1.650.000,-

Erschließung des Gewerbege-
bietes Nord und West (Anbin-
dung an den Kreisverkehr)

5.035.000,-

Verkehrsplanung
Innsbruckerstraße 200.000,-

Ausbau verschiedener Straßen
(Ausbau des Wirtschaftsweg-
es im Bereich der Gä'rtnereien)

887.000,-

Gestaltung des Vorplatzes bei
derBlasiuskirche 350.000,-

Ankauf einer Kehrmaschine
1.100.000,-

Ankauf von Geräten für den
Spielplatz Dorf 80.000,-

Öffentliche Beleuchtung -
Erschließung des Gewerbege-
bietes Nord 385.000,-

Austausch der Gasraumtüren
beimSchwimmbad 80.000,-

Trockenlegung des Bereiches
östlich des Pfadfinderheimes

310.000,-

Wasservers0rgung:

a) Anpassungsmaßnahmen:
(Für das Jahr 1998 ist die Erneue-
rung und Ergänzung der Steu-
eranlage - Anbindung derWas-
serversorgung an Innsbruck;
Adaptierung derAnlage auf den
neuesten technischen Stand;
Anbindung der Abwasserent-
sorgungsanlage - geplant).

2.760.000,-

b) Die Erschließung des Ge-
werbegebietes Nord

1.100.000,-

c) Erweiterung des Wasser-
versorgungsnetzes im Bereich
der Gärtnereien (Völser Au)

825.000,-

d) Erneuerung der Einstiegs-
leiter in den Hochbehältern

80.000,-

Das ergibt eine Gesamt-
investition im Bereich der
Wasseryersorgung von

4.765.000,-

Abwasserentsorgung:

a) Ausbau- und Anpassungs-
maßnahmen (Für das Jahr 1998
ist der Bau des Regenüberlauf-
beckens, die Sanierung des

Pumpwerkes im Werth und
die ordnungsgemäße Erfas-
sung des Ablaufes nach Inns-
bruck geplant.)

11.000.000,-

b) Erschließung des Gewerbe-
gebietes Nord 928.000,-

Das ergibt eine Gesamt-
investition im Bereich der
Abwasserentsorgung von

12.310.000,-

Abfallwirtschaft: Einhausung
weiterer Sammelinseln (Er-
richtung der Sammelinsel bei
der Umkehrschleife West)

125.000,-

Beitrag zum Abgang der
Ranggerköpfl bahne n (I7 7o

des Gesamtabganges)
204.000,-

Veranstaltungs- und Jugend-
zentrum Blaike: 300.000,-

Nach ausführlichen Debatten-
beiträgen von Vize-Bgm. Ka-
threin und GR DI Rudisch wur-
de das Budget mit den Stim-
men von ÖVP, SPÖ und der
Freien Liste beschlossen.
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Blutspendeqktion

am Donnerstag, den29. Jänner 1.998,

von 1.5.00 Uhr bis 20.00 Uhr, in der
Hauptschule Völs, Mehrzwecksaal

Wirbitten die Bevölkerung sich zahlreich
an dieser Aktion zu beteiligen.

Einige Daten zur Blutspendeaktion:
Wer darf Blut spenden?
Jede Person zwischen 18 und 65 Jahren

Welche persönlichen Vorteile bringt
eine Blutspende mit sich?
Es wird jedem Blutspender die Blutgruppe
und der Rhesusfaktor bestimmt. Das be-
deutet, daß bei einem Unfall schneller ge-

holfen werden kann. Außerdem steht jeder
Blutspender in einer Gesundheitskontrolle
und zwar: Blutdruckmessung, 3 Leber-
funktionsproben, Antikörpersuchtest, Lu-
es-Serumprobe und HIV-Test (Aidstest).
Jeder Blutspender erhält sämtliche Befun-
de der Blutuntersuchung zugesandt.

Wer darf nicht spenden?
Wer einmal an Tuberkulose oder Malaria
erkrankt war.
Wer innerhalb des letzten Jahres eine Ope-
ration an sich vornehmen hat lassen müssen.

Wer innerhalb der letzten 5 Jahre an He-
patitis erkrankt war.
Wer innerhalb der letzten 4 Wochen eine
infektiöse Erkrankung durchgemacht hat.

Wichtiger Hinweis!
Um allen Mißverständnissen vorzubeugen,
stellen wir ausdrücklich fest, daß es im Rah-
men einer Blutspende unmöglich ist, mit dem
HIV-Virus (Aids) infiziertzu werden, da seit

eh und je Einmalnadeln und Einmalbeutel
verwendet werden. Jedem Spender werden
400 ccm Blut entnommen. Die Spende ist
vollkommen unschädlich und schmerzlos.
Sie kann sogar gesundheitsfördernd sein.

Mit Ihrer Spende helfen Sie mit' Men-
schenleben iu retten!
Gib 1/3 Deines Blutes, eine Viertelstun-
de Deiner Zeitund Du rettest ein Men-
schenleben, vielleicht das Eigene!

lnformqtion alr Mqsern'
Mumps.Röteln.lmpfung

Am Dienstag, den 13.1.1998 findet in der
Hauptschule Völs, ab 1"0.45 Uhr eine Ma-
sern-Mumps-Röteln-Impfung statt.

Der Impfpaß ist unbedingt mitzubringen!

Bei Rückfragen Tel. 30 3l llll2 (Frau
Grassnig)

Am Dienstag, den 13.1.1998 findet in der
Hauptschule Völs ab L0.45 Uhr eine Kin-
derlähmung-Schluckimpfung statt.

Darüberhinaus sei darauf hingewiesen, daß

auch alle Erwachsenen, die die letzte
Schluckimpfung vor 10 Jahren oder länger
erhalten haben, zur Auffrischungsimpfung
kommen können.

Die Impfung ist bis zum vollendeten 21.
Lebensjahr kostenlos, ab dem Z2.Lebens-
jahr ist ein Unkostenbeitrag von öS 30,- zu
entrichten.

Der Impfpaß ist unbedingt mitzubringen!

Bei Rückfragen Tel. 30 3l lIlI2 (Frau
Grassnig)

Wie schon seit mehreren Jahren wird auch
heuer wieder Ihr Christbaum in den Kreis-
lauf der Natur zurückgeführt.

Am Dienstag, 13.L.L998 werden die
Christbäume von den Bauhofarbeitern mit-
genommen! Bitte stellen Sie die Bäume
spätestens

bis Diens tag, L3. L.L998
8.00 Uhr bei Ihrer Mülltonne zur Abholung
bereit.

BEACHTEN SIE:

Entfernen Sie Christbaumbehang, diverserl
Schmuck und vor allem Lametta restlr
Ansonsten können die Christbäume niöht'
kompostiert werden!!!

Für Ihre Mithilfe bedankt sich
Ihre Abfallberaterin

lnformqtion Christbqumqbholung!

zut Kinderlöhmung -
Schluckimpfung

Reisezeil - lmpfzeit
Der nächste Sommerurlaub ist zwar noch
weit entfernt, vielleicht bietet sich aber
auch der Winter für die eine oder andere

Fernreise an, und da wäre es nun gerade in
der kalten Jahreszeit am günstigsten, den
Impfschutz fid;r die gängigen Impfungen
aufzufrischen oder das Immunsystem für
eine Fernreise vorzubereiten. Das Gesund-
heitsreferat der Bezirkshauptmannschaft
Innsbruck kann hierbei als Servicestelle
folgende Dienste anbieten:

1) Impfungen nach den Empfehlungen
des Obersten Sanitätsrates entspre-
chend dem österreichischen Impfplan:

Diphtherie-Tetanus-Keuchhu sten-Impfung
Haemophilus Infl uenza Typ b-Impfung
Hepatitis B-Impfung
Impfung gegen Kinderl2ihmung
(Poliomyelitis)
Impfung gegen Masern, Mumps und Röteln

2) Reiseimpfungen:
Kompetente Auskunft über Notwendigkeit,
Anwendung und Nebenwirkungen kann er-

@nu*arur Katroe
Direktverkauf

ab Rösterei zu Großhandelspreisen
Gewerbezone 2, Tel. 302400

teilt sowie die entsprechenden Impfungen
bei Reisezielen in der ganzenWeltkönnen
im Gesundheitsreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Innsbruck durchgeführt wer-
den:

Cholera- Schluckimpfung
Typhusimpfung
Hepatitis A-Impfung
Meningokokken-lmpfung \.-,
Malaria-Prophylaxe

3) Spezielle Impfungen:
Grippevirus-Impfung
FSME-Impfung
Pneumokokken- Impfung.

Impfungen durch die Amtsärztin oder den

Amtsarzt erfolgen täglich montags bis frei-
tags von 08.00 Uhr bis 1 1.00 Uhr bzw. nach

Vereinbarung im Gesundheitsreferat der

Bezirkshauptmannschaft Innsbruck, Gilm-
straße 2, Telefonnummer 508/5198, infor-
mieren Sie sich kostenlos!

öffnungszeiten:
Mo, Mi bis Fr
von 15 bis 24 Uhr

Sa, Sonn- und Feiertag
von 10 bis 24 Uhr

Telefon 30 26 50 Dienstag: Ru
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v Mumillige Zerstörung

öffentlicher Einrichtungen

und Verunreinigung Yon -

Noherholungsgebieten

Mit Bedauern muß festgestellt werden, daß
die mutwillige 7-er störun g öffentlicher Ein-
richtungen und die Verunreinigung von
Naherholungsgebieten laufend zunimmt.
In sinnlosen Vandalenakten werden teure
Freizeit- und Erholungseinrichtungen, aber
auch mit viel Idealismus und persönlichem
Einsatz geschaffene und gepflegte Naher-
holungsgebiete beschädigt, verunreinigt
und zerstört.

Es ist unerklärlich, worin das Vergnügen
und der Sinn solchen Handelns liegen soll.

V,rrt es die scheinbare Wertlosigkeit öffent-
lichen Gutes, ist es vielleicht sogar eine An
\Vut gegen alles Gemeingut und fremdes
Eigentum, ist es unüberlegtes Handeln oder
steht hinter diesen Verhaltensweisen die
Droge Alkohol. Es kann doch keine Be-
friedigung sein, völlig sinnlos Dinge ztrzer-
stören, die für die Allgemeinheit geschaf-
fen wurden und den Menschen Freude be-
reiten und Erholung bieten sollen.

Durch die Vandalenakte wird öffentliches
Gut zerstört, das oft mit hohem Kosten-

6020 lnnsbruck
Lindenstroße 26
Tel. 05 12 / 3415 56
Fox 05 12 / 34 15 56

ofenbou grq
6 i Zö Vols, Peter-Siegmoir-Stroße I

Tel. 05 12 / 30 37 68

aufwand errichtet wurde und mit neuem
Kosteneinsatz wieder hergestellt werden
muß. Das belastet letztlich den Gemeinde-
haushalt und damit auch den Bürger als
Steuerzahler.

Oft werden auch Einrichtungen beschädigt
und zerstört, die von Idealisten in freiwilli-
ger Arbeitsleistung geschaffen wurden und
beffeut werden. Hier entsteht neben dem ma-
teriellen Schaden vor allem auch Unmut und
Frustration bei denjenigen, die sich in den
Dienst der Allgemeinheit gestellt haben. Es
kann doch kein Vergnügen sein, andere zu
verletzen. Wenn die Dinge, die geschaffen
wurden, schon nicht gefallen, so kann man
sie doch zumindest in Ruhe lassen.

Die Rücksichtnahme auf öffentliche Ein-
richtungen, auf Naherholungseinrichtun-
gen und die bestehenden knappen Na-
turräume nimmt auch dadurch ab, daß die
Verunreinigungen laufend zunehmen und
der Umgang mit diesen Gütern immer rau-
her wird. Es kann doch nicht Sinn der Sa-
che sein, daß hinter jeden Strauch oder
Zaunein Wächter zur Bewachung und ein
Gemeindearbeiter zur Reinigung und mög-
lichen Schadensbehebung gestellt wird. Ein
wenig mehr Vernunft und Rücksichtnah-
me, aber auch ein wenig mehr Herz und
Liebe zu allem,was wir haben und was uns
so reichlich geschenkt ist, würde genügen,
um das Ganze zum Positiven zu verändern
und das Zusamrnenleben in der Gemein-
schaft zu erleichtern.

Ich bitte, die durch diesen Beitrag Ange-
sprochenen, von ihrem Verhalten und Tun
abzulassen. Aufgestaute Aggressionen
können anderweitig schadlos abgebaut
werden.

Sollte meinem Bitten aber nicht entspro-
chen werden, muß im Falle des Betretens
mit Anzeige, Strafe und Schadenersatzkla-
ge gerechnet werden.

Ihr Bürgermeister

/ \!;.,*,4
' Dr. Sepp Vantsch

Neues ous dern

Gemeinderot

Keine Erhöhung der Steuern und Gebühren
wird es für das Jahr 1998 geben, beschloß
der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 4.
Dezember 1998.

GAV und SPÖ hatten im Sommer einen
Antrag über Einsetzung eines Energiebei-
rates eingebracht. Der Umweltausschuß be-
schloß darauflrin einstimmig, den Gemein-
derat die Fassung eines Grundsatzbe-
schlusses für die Einsetzung eines Um-
weltbeirates - nach den Gemeinderatswatr-
len im lMaffi 1 998 - vorzuschla gen. Die Zeit
für die Gründung vor den Wahlen ist zu
kurz. Eventuelle Beiratsmitglieder müßten
nach den GR- Wahlen auf alle Fälle wie-
der neu bestellt werden. Nachdem dieser
Vorschlag lange und vehemente Diskus-
sionen auslöste und sich vor allem die
GAV-Fraktion auf sofortige Einsetzung
drängte, wurde nur mehr über den ur-
sprünglich vorliegenden Antrag abge-
stimmt und die sofortige Einsetzung des
Beirates mit ÖVp-Mehrheit abgelehnt.

Ärdicher Sonn-

und Feierlogsdienst Völs,
Mutlers und Notters

1. Jänner
Dr. Erich Lux
Ordination:
Peter-Siegmair-Straße 6, Tel. 303535,
Wohnung Tel. 303530

6. Jänner
Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a,
Ordination T eI. 57 1852,
Wohnung TeL.572038

10./11. Jänner
Dr. Gertrud Speckbacher: Natters,
Innsbrucker Straße 4, Tel. 5465tI,
Notordination von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr,
Wohnung Tet.546767

17.lt&. Jänner
Dr" Erich Lux

24.125. Jänner
Dr. Norbert Benesch
Kirchgasse 6, Tel. 303376
Notordination von 10 bis 11 Uhr,
Wohnung TeL.304446

31. Jänner/l". Feber
Dr. Jörg Neuwirth
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Frau Magistra Mechthild Thalhammer aus Völs, Sponsion am22.Marz l99l , wurde in Aner-
kennung ihrer hervorragenden Studienleistungen, der Würdigungspreis des Bundesministers
für Wissenschaft, Verkehr und Kunst 7997 , verliehen. Die feierliche Uberreichung des Prei-
ses fand am 9. Dezember 1997, im Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr statt.

Miileilunq des

Gesundheits- .ina Soziol-

sprengels Völs

Diütberolung:
Diätberatung:

Die Diätberatung findet am Dienstag,
den 20. Jänner 1998, im Sozialsprengel
Völs, Bahnhofstraße 22a, statt.

Bitte um vorherige tel. Anmeldung
unter der Rufnurnmer 30 47 76.

Herzlichen Dank

Der Gesundheits- und Sozialsprengel
Völs dankt der Leitung des Geräte-
werkes Matrei, Herrn Kommerzial-
rat Ing. Günter Keller, herzlichst für
die Unterstützung anläßlich des
Weihnachtsfestes 1997.

Herzlichen Dqnk

Die Völser Bastelrunde bedankt sich für
den regen Besuch ihres Weihnachtsbasars
am 1. Adventsonntag dieses Jahres in der
Völser Hauptschule. Ein ganz besonderer
Dank gilt auch allen Mitarbeitern, die
während des vergangenen Jahres vielZeit
und Mühe aufwandten, um uns zu unter-
stützen, den Basar ein voller Erfolg werden
zu lassen.

Wir würden uns freuen, wenn sich nocP
weitere interessierte Damen für Handar-
beiten zur Mitarbeit bei uns melden wür-
den, wir treffen uns einmal in der Woche
im Pfanheim. Rufen Sie uns an, Tel. 3026
62 oder 30 34 10 oder kommen Sie schnup-
pern. Der diesjährige Reinerlös fließt der
Kath. Pfarre und der Jugendarbeit zu.

Die Pfadfinder haben uns wieder tatkräftig
unterstützt, auch sie möchten sich bei allen
Besuchern bedanken.

Obmann Mag. Georg Willeit, Obm. Stellvertr. Dr. Otto Widner, Schriftftihrer Ing. Erwin Sei-
demann, Sctriiftftinrerstellvertr. GR Johannes Knapp, Kassier Gertrude Bucher, Kassier-Stell-
vertr. NR DDr. Erwin Niederwieser.

Hilfe für behinderte Menschen
Ein neuer Verein nlmmt sich in Völs um geistig

und mehrfochbehinderte Menschen qn

Seit beinahe einem Jahr laufen die Vorbe-
reitungen, im Februar ist es soweit. Der So-
zialvercin >Impulse-Völs< eröffnet in der
Karl-Fischer-Gas se 2 eine Tageswerkstät-
te für behinderte Menschen. 10 Behinder-
te flnden in dieserEinrichtung Arbeit, The-
rapie und Freizeitgestaltung. Das Land Ti-
rol und die Gemeinde Völs haben maß-
geblich an der Verwirklichung dieses Pro-
jekts mitgeholfen. Mit dieser Einrichtung
finden nun auch geistig behinderte Men-
schen die Möglichkeit zur Arbeit. Vor al-
lem Menschen aus Völs und den umlie-

genden Gemeinden werden aufgenommen.
Für nähere Auskünfte steht Hans Burkhard
(Tel. 30 27 l7) gerne zur Verfügung.

>Unsere Tagesstötte steht Menschen ab I 8
offen.Wir sind bemüht auf die besonderen
B e dürfni s s e uns erer b etreut en M itarb eit e r
einrygehen und ein abwechslungsreiches
Arbeitsprogramm anzubieten.<< so Hans
Burkhard, ausgebildeter Behindertenbe-
treuer und Einrichtungsleiter.

Hinter dem Verein steht ein engagierter
Vorstand. Menschen, die schon in vielfäl-
tigen Aufgaben ihre soziale Einstellung un-
ter Beweis gestellt haben:

Die Bastelrunde Völs
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t0nen

Kirchliche Mitteilungen un
Informqt

Besondere Gottesdienste

Donnerstag, 1.1.1998: Neujahr - 19 Uhr
Neujahrsabendmesse gestaltet von der
Völser Sängemrnde.

\-,Sonntagr 4.I.:19 Uhr Abendmesse in der
Hauptschule.
Dienstagr 6.l.: Erscheinung des Herrn. Kir-
chensammlung für die Weltmission, 10 Uhr
Festgottesdienst - Kirchenchor.
Donnerstag, 8.1.: 19 Uhr Requiem für die
Letztverstorbenen - 4. Quartal 1997.

Sonntag, 11.1.: Fest der Taufe des Herrn.
1,9 Uhr Abendmesse in der Pfarrkirche.
Samstag, 17.1.:15 Uhr Tauffeier
Donnerstag, 22.1.: 19.30 Uhr Diözesaner
ökum. Gottesdienst im Dom zu St. Jakob, an-

läßlich der Weltgebetswoche um die Einheit
der Christen.

Montag, 2.2.: ßest der Darstellung des
Herrn (Mariä Lichtmeß). 19 Uhr Kerzen-
segnung in der alten Kirche, Lichterprozes-
sion zur Pfarrkirche, dort Abendmesse.
Dienstag, 3.3.: Hochfest des hl. Blasius.
8.30 Uhr und 10 Uhr Festmessen in der Bla-

\-siuskirche, 14.30 Uhr Festandacht in der
Blasiuskirche.

Besondere Verqnstoltungen

en im Pfarrsaal mit Marmelade- oder Nutel-
lasemmeln, Kakao, Tee und Kaffee verwöhnt.
Danke den Spenden und allen, die den Kindern
diese schönen Stunden ermöglicht haben.

Sternsingen 1998

Rund 80 Kinder, viele Helferlnnen, Familien mit Jau-
senstationen und Sie mit Ihrer Bereitschaft, die Stern-
singer freundlich zu empfangen, helfen mit für Men-
schen in fernen Ländern eine Lebensgrundlage zu
schaffen. Dafür im voraus ein herzliches Vergelt's
Gott. Koop. Christoph

6TI{IAUS-SIO''r- Programm im Jänner

Montag, 12.1. - Spielen und plaudern
Montag, 19.1. - Bewegung mit Musik
Montag, 26.1. - >Abgeschoben oder Auf-
gehoben? mit Frau Helga Stabentheiner,
Leiterin des Notburgaheimes in Innsbruck

Gäste sind herzlich willkommen.

Evongelische Kreuzkirche
Gottesdienste im Monat Jänner:

4.1.:2. Sonntag nach dem Christfest, Evan-
gelium Lukas 2,41-52, Lektor Candolini

11.1.: 1. Sonntag nach Epiphanias, Evange-
lium Matthäus 3, 73-17 Pfarrer Diel mit Hl.
Abendmahl

L8.1.: 2. Sonntag nach Epiphanias, Evange-
lium Johannes 2, 1- 1 1 , Lektor Jenewein

25.1.:3. Sonntag nach Epiphanias Evangeli-
um Matthäus 8, 5-13 Pfarrer Mehl mit Hl.
Abendmahl und Konfirmanden

Kindergottesdienst gleichzeitig wie oben.
Kindersingkreis jeden Mittwoch 15 Uhr
Gebetskreis jeden Donnerstag 8 Uhr
Jugendkreis jeden Freitag 18 Uhr
Frauenrunde Donnerstag, den 8. und 22.,
16 Uhr bei Frau Klecker.

Die Hungrigen füllt er mit Gütern und läßt
die Reichen leer ausgehen. Lk 1,53
Was für ein wunderschönes Lied du singst,
Maria. Soviel Dankbarkeit und Freude, Zuver-
sicht und Vertrauen. Wir spüren, daß du glück-
lich bist. Aber mit einstimmen, Maria, das kön-
nen wir nicht: >Die Hungrigen füllt er mit Gü-
tern und läßt die Reichen leer ausgehen<<, das ist
nicht unsere Erfahrung. Die Reichen werden
immer reicher, und die Armen gehen an ihrem
Hunger zugrunde, so sieht es in unserer Welt
aus. Sicher, wir, die Reichen, versuchen von
dem, was wir haben, abzugeben. Aber alle
Bemühungen scheitern immer wieder. Wir sind
müde geworden. Dein Lied hören wir nur noch

aus der Ferne. - Doch plötzlich horche ich auf.

Du singst ja gar nicht von einer heilen Welt. Du
singst von Gottes Macht und Liebe. Und du

singst als eine Frau, die selbst vor einer un-
möglich erscheinenden Aufgabe steht. Doch du
schaust nicht auf deine kleine Kraft, sondern du
vertraust, daß Gott, der große Dinge an dir ge-

tan hat, sie auch weiter tun wird. Leise stimme
ich mit ein: >>Ich lobe meinen Gott, der mir den

neuen Weg weist, damit ich handle. Ehre sei

Gott und den Menschen Frieden!<

2. - 6.Jänner L998: Sternsingeraktion der
Jungschar. Die Kinder kommen in der Zeit
von 14.30 - 20.30 Uhr (siehe Straßenplan).

Bitte nehmen Sie die Sternsinger freundlich auf.

Sonntag, 4.1.t 20 Uhr Pfarrkirche Völs -
>Genesis<< (Musical). Abendkasse: öS 120,-;
öS 70,- für Kinder, Jugendliche und Kultur-
kreismitglieder.
Sonntag, 25.I.2 Nach den Vormittagsgottes-
diensten PFARRKAFFEE im Pfarrheim.

Rorqle im Advent
Neben vielen erwachsenen Völsern feierten
jeden Dienstag und Donnerstag rund 100 Kin-
der die Roratemessen um 6.00 Uhr fruh mit.
Anschließend wurden sie von fleißigen Frau-

Terminelungschqr / Jugend Jönner 1998
Tag Datum Zeit Veranstaltung
Fr - Di 2.1.4.I. Sternsingen
Sa 10.1. 14.00 Krippeleschaug'n für die Thaur

Roratefrühstückshelfer
So 1 1.1. Krippeleschaug'n für Sternsinger Völs

anschließend Jause und Abendmesse
Mo 12.I. 19.30 Jugendvesper im Stift, Abfahrt 19.00 evg. Stift Wilten

Kirche, 19.10 kath. Pfanheim
Mi 14.I. 20.00 Pfarrführungskreis Jugendraum
So 18.1. 19.00 Firmhelfersendung Kirche
Mo 19.1. 20.00 >Geisterstunde< für Eltern und Paten Pfarrheim

der Firmlinge

Ort
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Tag Alter Gruppenleiter
Sonntag nach der Abendmesse Club* ab 14

16.00 11-13 Verena Ruetz

11-13 Alexandra Sc und Kathrin Eder

Mittwoch 15.30 MI
ß

VS 3.K1. Markus Krispel

16.00 VS 3.K1. Sabine Wieser und Simon Grießenböck

17.00 JS VS 4.K1. Martin Thaler und Robert Pancheri

17JO (l4-tagig Do.) MI VS 4.K1. Stephanie Hager und Bettina Bucher

18.30 Treff ab 12 Jeanette Spiss, Thomas Kuen,
Christoph Engl und Markus Lechner

t7.30 MI 13-r5 Norbert Kaufmann

19.30 J ab 14 Ricci Saxer

anschl. Club*
14.00 JS VS 3.KI. Bea Juen

14.15 und 15.00 Kinderchor ab6 Ricci Saxer

16.00 JS vs 4.K1. Bernhard Seebacher Sezi

16.45 MI I 1-13 Horst Strauss und Rupert Genitheim

17.00 MVJS I 1-13 Olivia Gruber und Klaus Höfle

18.30 Treff ab 13 Robert Pancheri, Christa Malle und
Daniela Holzknecht

17.00 JS r4-t7 Höfle und Michael Kranebitter

Wqs i$ wöchentlich los im Pfqrrheim?
Zeitenfür Jugendliche * Gruppenstunden für Kinder
Abkürzungen: JS. . . Jungschar, MI. . .Ministranten, VS. . .Volksschule, Kl. . . Klasse.

Kinderchor - Ein Erlebnis!" Stroßenplon

Am 12.12. waren wir mit dem Kinderchor
in Axams schwimmen. Wir hatten davor
noch ganz normal um 14.00 Uhr Probe. Die
Größeren, die mit zum Schwimmen fuhren,

sollten, wenn möglich, auch schon bei un-

serer Probe dabei sein (sonst haben sie im-
mer erst um 15.00 Uhr). Nach dem Singen

fuhren wir mit Kooperator Christophs und

Richis Bus los. Wir waren sechzehn Kin-
der. Wir trafen uns dann vor dem
Schwimmbad und gingen zusammen hin-
ein. Vor dem Becken warteten wir zusam-

men und suchten uns einen Platz. Danach

konnten wir endlich ins Wasser gehen. Fast

alle gingen hinaus ins Freie schwimmen,
weil draußen war ja der tolle Strudl. An
Christoph haben sich fast alle angehlingt

und sind durch den Strudl. Ein paar mach-

ten mitRichi eine lange Kette und schwam-

men so durch den Strudl. Richi, Monika
und noch ein paar andere Mädchen gingen

zwischendurch essen .UmI7 .45 Uhr mach-

te Kooperator Christoph ein paar Fotos,

dann durften wir noch 5 Minuten schwim-
men, danach mußten wir uns leider duschen

und anziehen gehen. In der Vorhalle trafen
wir uns wieder und teilten ein. Die Kinder,
die im Dorf wohnten, fuhren mit Koopera-
tor Christoph heim. Die von der Siedlung
fuhren mit Richi. Ich finde es toll, daß wir
nicht nur singen und proben, sondern auch

andere Dinge unternehmen. Schwimmen
macht mir besonders viel SPaß.

Stefanie

für die Sternsingerqktion

Freitag, 2.1.1998
Prinz-Eugen-Straße, Hechenbergweg
Völser Au, Thurnfelsstraße
Aflingerstr aße 7 +a und 9+a+b
Albertistraße, Peter-Siegmair-Straße
Schießstandweg

Samstag, 3.1..L998

Wolkensteinstraße, Maximilianstraße
Herzog- Si gmund- S traße

Sonntag, 4.1.1998
Aflingerstraße 6 - 36

Aflingerstraße 9c + II -27
Martinsweg, Karl-Fischer-Gasse
Nikolaus-Lenau- S traße

Adam-Müller-Gutenbrunn-Weg
Friedensstraße, Landes straße

Moosbachweg, B ahnhofstraße
Kranebitterstraße, Seestraße, Blaike

Montag,5.1.1998
Innsbruckerstraße
Handel-M azzetti-Weg, S onnwinkel
Wieslanderweg, Reinhardsweg
Lorenz-Rangger-Weg
Ulrichweg, Steigäcker

Dienstag, 6.L.L998
Kirchgas se, Pfarrgasse
Werth, Werth-Rain
Angerweg, Bauhof, Eichberg
Lindenweg, Birkenweg, Föhrenweg

Josef-Hell-W.g, Otto-Kubik-Weg
Dorfstraße, Rotental, Greidfeld

Einlqdung zum Vortrog

KINDER FORDERN

UNS HERAUS
Die kleinen nTyronnen((

Am Donnerstag, 22. Jänner 98 um 20.00
Uhr in der Hauptschule Völs mit DDr.
Eszter-Gabriella Bänffy, Innsbruck.

Kinder stellen uns immer wieder vor Fra-
gen, wir verstehen sie nicht immer. Man-
che Verhaltensweisen sind uns fremd oder
machen uns ratlos - und doch müssen wir
>>irgendwie< reagieren.

Braucht das Kind mehr Halt oder kann es

losgelassen werden? Wieviel an Strenge
oder Verständnis brauche ich? Über das
>>wie<< in Erziehungssituationen, zum Bei-
spiel bei Trotz, den >Kampf<< um den stär-,

keren Willen und das >>warum<( dieses Ver-\'/
haltens wollen wir nachdenken. Veranstal-
tet vom Katholischen Bildungswerk Völs
gemeinsam mit dem Elternverein Völs.

Nützen Sie lhre Chqnce!

Nehmen Sie das Schicksal selbst
IN DIE HAND!
Machen Sie sich SELBSTANDIG!
Zeigen Sie Ihr TALENT!
Werden Sie nebenberuflicher
FASCHINGSBLATTREDAK-
TEUR! Vernadern Sie Ihre Nachbarn
nach HERZENSLUST!
Schreiben Sie was vorgefallen ist.
J ede wahre, humorv olle Begebenheit,
egal ob als Gedicht, Kurzgeschichte
oder Karikatur interessiert uns.

Bezahlung ist keine zu erwarten,
aber dafür garantiert jede Menge
blöder Nachrede.
Schreiben Sie an:
Richard Angerer, Greidfeld 7

3rhilüer
*ffir**.
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.?ed4ße Neues qus dem Juze...
t t pellieren, uns nicht so schamlos in der Luft t€ressenten werden von zwei hauptamtli-

f t hängen zu lassen! Zusagen haben auch et- chenMitarbeitern (ausgebildete Dplom-So-
I was mit Verläßlichkeit zu tun und wir zialarbeiter) beheut. Das Praktikum ist irn\ Hm"Hä.ä?;"};:,ffif*;""#: ;ffiT:äi:ff;1,T",T1ä

Am 25.11. fand auf Iniriarive von GR Rein- ben-uns allerdinct- k"in"i,Y:?19:lcu]:t -värr-J 
w]är"rtur, u"o-**, die es uns er-

hard scbretter die Präsentation der Studie Rrrf, wenn wir andauemd veranstaltunge" 
-ä"-ü"rtirt"i. ä"s wir arn weihnachtsnarkt

,Jung sein in Völs" im Gruppenraum des {s,aCe1- 
miss,en, weil Ihr. scltlichtweg zu 

"ä5i!ää "ia*rneren 
konnten. Daß uns

iug"idr"t t u-. statt. Der Äbend bot uns faul seid, Euch an- bzw. abzumelden piääri"r, olr!'*- 
"tgedreht 

wurde, damit
eine ausgezeichnete Gelegenheit' die Mtr Anfaog Dezember ist auch unsere Frage- wir;a keine treißen Getranke VERSCHEN-
arbeiter der Völser Jugendvereine kennen- bogenäktion voll angelaufen. Die Rü;k- KE1I kOnnen, ergab insgesamt allerdings ei-
zulernen. Ehrlich gesagt waxen wir_ ein laulquote lißt derzeiinoch etwas zu wün. ne etwas schiefe Optik. Wir gönnen der
biSchen neidisch, wieviele Kinder und Ju- schei übrig unrt wir bitten alle Jugendli- Völser Wirtschaft, die es speziell seit dem
gendliche in Vö\ alqv in Verein€n täti-g chen, die &esen Fragebogen erhafen ha- Bau des Einkaufszenüums nicht ebenleicht
sind, doch in punkto Zusammerrarbeit läßt Uen, ifrn irn Cyta Ginlang-SüO) Uzw. in ei hat, den Umsatz eines Weihnachtsmsrktes
dies ftir die Zukunft auch einiges hoffen. ner'der beidJn liaiffäise-nkasien abzuge- von Herzen, sind aber als Jugendzentmm
Geplant ist, im Frühjabrimfugendzenmrm ben. Es istDIE Chance, Eure Meinung zum naturgem,ß nichtganzdamiteinverstanden,

, ren Tag der offenen Tür durchzuftihre!, Jugendzentrum kundzutun! Die häsentati- daß liinder und Jigendliche offensichtlich
\rci welchem sich auch alle Völser Jugend- on"der Ergebnisse erfolgt ca. Ende Jänner. nur dann erwünschi sin4 wenn sie als zah-

vereine präsentieren können. bnde Konsumenten aufoeten..,

- 

Die Adventkranzweihe mit Christoph, bei '"'-- ^---"--
dem ich mich an dieser Stelle herzlich be- Jänner-Programm:
danken möchte, entwickelte sich im Laufe
des Abends zu einem gemütlichen Beisam-

2.I., 21.30 Uhr: 80er Sound,

mensein und es hat sich gezeigt, daß man 3.1.,20.30Uhr: Rock Heavy-Disco mit

D.J. Peter bei der Arbeit!

Der 7.12. stand ganz imZeichen von Ac-
'ion und Fun! Im grenznahen Bad Tölz

Vrgnügten sich 15 Kinder und Jugendliche
im Erlebnisbad Alpamare. Gerüchten nr-
folge wurde unser sonst so cooles Bar- und
Discoteam ausgesprochen kindisch und
witzig und sehr zum Leidwesen von Heli
und Maungi wurde das Bier erst an über
achtzehnj ährige Personen ausgeschenkt !

Durst ist schlimmer als Heimweh!

Leider mußten wir aufgrund zu geringer
Teilnehm erzahl sowohl den Selbstvertei-
digungskurs für Mädchen und Frauen als

auch den Erste Hilfe Grundkurs absagen.

Hier möchte ich noch einmal an ALLE ap-

JOSET POSCH

MALERMBISTER
MALEREI - ANSTRICH - TAPEZIERUNG -

EIGENE GERÜSTUNG
TELEFON 0512 - 3032t2

6176 VÖLS b.IBK., ANGERWEG 16

durchaus auch offene Jugendarbeit mit der
katholischen Kirche verbinden kann, wenn
sich eine zwanglose Gelegenheit dazu bietet.

Zu unserem Boarder-Style-Festl am 20.12.
(es nimmt uns gerade ziemlich in An-
spruch!) können wirleider nochkeine Aus-
kunft geben, da der Redaktionsschluß die-
ser Ausgabe Mitte Dezember ist. Wir hof-
fen aber trotzdem, daß die Gewinner der 10

Liftkarten vom Rangger-Köpfl einen schö-
nen Schi- bzw. Snowboardtag verbringen
können - Hals und Beinbruch.

Blöderweise haben sich zwei hauptamtli-
che Mitarbeiter der Blaike auf eine sport-
liche Wette gegen den Organisator der Tri-
bal Dance Night am 9.1.1998 eingelassen.
Wir trainieren des.halb verbissen und
höchst geheim fnindestens einmal
wöchentlich im Kühtai Riesentorlauf und
hoffen, daß wir nicht verlieren, da wir sonst

den Lagerbestand der Blaike um eine Ki-
ste Bier reduzieren müßten.

Außerdem möchten wir darauf hinweisen,
daß es ftir alle Psychologen, Pädagogen und
Sozialakademiker möglich ist, im Jugend-
zentrum ein Praktikum zu absolvieren. In-

drei Live-Bands!

9.1.,20.30 Uhr: Tribal Dance Night -
DAS Mega-Ereignis !

17.I.,20.30 Uhr: Live-Konzert mit
>Bautrupp 24<<und
>Revelation<<

23.124.125.1. jeweils 17.00 - 20.00 Uhr:
th e me n o ri enti erte
Schwarz-Weiß Fotogra-
fie, eine Einführung in
Theorie und Praxis,
inkl. Laborarbeiten !

Anmeldung:..im luze
(während der Offnungs-
zeiten). Der beste Hob-
by-Fotograf erhält einen
CD-Gutschein!

24. oder 31.1. Spiele- Nachmittag für
Leutchen ab 4 Jahren
(wird gesondert bekannt
gegeben).

Außerdem finden der 5Uhr-Tee (So 17.00

- 20.00 Uhr) und die Pink-Panther-Disco
(Sa 16.00 - 19.00 Uhr) wie gewohnt jede
Woche statt.

Alpinschule
X'lorian Kluckner

6176 Völs . Dorfstr. l3b . Tel. 302073

. Kletterkurse

. Alpine Führungen

. Klettersteige

. Schitouren

. Ernährung

. Yoga

Bitte foFdem Sie gratis unser

hogramm an!

30 Johann P. Tschol
rAHRE Malerei Anstrich.ffi Prinz 

5#;i,;straße 
5

Telefon/Fax: (0512) 30 25 41
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'Ielefon: 302655. Wir stehen von 8"00 bis 12.00 Uhr gerne zv Ihrer Verfügung

Geburtstoge im Jönner
Wir alle im Haus wünschen Frau Hilde-
gard Balzer und Frau Licia Wedermann
alles Gute zum Geburtstag.

Hquscqfö

Offnungszeiten:

Montag bis Sonntag von 9.30 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr

An qlle interessierten

Völser Firmeninhqbet die
helfen wollen

Unsere Bewohner sind angesprochen aktiv
und die Anmeldungen für die von uns zahl-
reich organisierten Ausflugsfahrten steigen
ständig an. Wenn wir in die Ferne schwei-
fen, kommen wir mit unserem roten Seni-
orenexpress (9-Sitzer) bei weitem nicht
mehr aus und müssen zumeist mit Privat-
autos der Angestellten und ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen aushelfen. Wir werden
daher einen weiteren Kleinbus ankaufen
und bitten höflichst um Unterstütnrng
(Sponsoring). Sollten Sie Interesse für die-
ses Projekt zeigen, ersuchen wir um tele-
fonische Kontaktaufnahme unter der Tele-
fonnummer 30 26 55170 mit dem Heimlei-
ter, Herrn Hermann Pernter.

Die Weihnachtszeit war für uns aufregend und zahlreiche Feierlichkeiten haben uns ganz
schön in Trapp gehalten. Immer wieder Ruhe und Besinnlichkeit verbreiten die >Anklöpfler<
und wir wollen uns für Ihr Kommen recht herzlich bedanken.

Einen sehr schönen Nachmittag gestal-
tete uns eine koreanische Gruppe, die
mit Instrumentalmusik, Gesang und
Tanz unseren Bewohnern ihre Kultur
vorgestellt hat. Im Bild: ein Fächertanz
wird vorgeführt.

Unsere Bewohner freuen sich immer
wenn Kinder von den Völser Kinderl
gärten zu Besuch kommen. Wie leben-
dig es nach einer Vorführung zugeht,
können Sie diesem Bild entnehmen.



Wchristbaumsammlung:
Bitte entfernen Sie jeden Behang,
Schmuck und vor allem Lameffa restlos,
da die Bäume in der Völser
Kompostieranlage verarbeitet werden !

[ilWlnuor uod Struo.hr.hoitt,
An den ftinf im Kalender gekennzeichne-
ten Terminen finden die Baum- und
Strauchschnittsammlungen statt. Bitte
legen Sie lhr Schnittgut bis 06.00 Uhr
gebündelt an der Straße zur Abholung
bereit. Ungebündeltes oder abseits
abgelagertes Material wird nicht mitge-
nommen. Legen Sie auch keine anderen
Abftille dazu, da diese auf keinen Fall
mitgenommenwerden.

Wie jedes Jahr, findet auch 1998 ein
Frühjahrsputz statt. Bitte merken Sie sich

diesen Termin vor, wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme. Bei Schlechtwetter wird der

Termin verschoben (siehe A. Frühj.p.)!

.$üSS DEe

or=-_6ffif
Iq
i
ä
:f
o

&
\l}
dL.
*tPtrs4il

o\\$

Abfallberatung:
Telefonische Ausktinfte erhalten Sie unter
derNummer: 30 3 t I l- Dw.28;
Anderungen bezüglich des
Abholrythmls, der Mülltonnen oder des
Biomülls können immer nur bis spätestens
10 Tage vor Quartalsbeginn (01. Jänner,
April, Juli, Oktober) persönlich im
Gemeindeamt vorgenommen werden.
Fi,ir eine persönliche Beratung steht Ihnen
die Abfallberaterin, Frau Simon, im
Gemeindeamt, 2. Stock, gerne zvr
Verfügung. Bei Ihr erhalten Sie auch
zusätzliche Rest- oder Biomüllsäcke,
sowie kleine B iomüllvorsamm elbehälter.

Kartonagen
bitte zum Bauhof bringen!

GEöFFNET
Dienstag 16:00 - 19:00

Freitag 14:00 - 17:00
Danke!

Zeichenerklärung für
Müllabfuhrkalender

Die verschiedenfärbigen
Kennzeichnungen im Kalender
bedeuten folgendes:

Brauner Streifen: ln diesen
Wochen findet eine Bioabfall-
sammlung statt. In den Sommer-
monaten von Juni bis September
wird der Biomüll aus hygienischen
Gritnden wöchentl ich abgeholt.

Grüner Streifen: In diesen
Wochen werden die Mülltonnen mit
dem grünen Aufkleber, also
vierzehntägig, eingesammelt.

Roter Streifen: Die Mülltonnen
mit dem roten Aufldeber werden
alle vier Wochen entleert, dies ist
im Kalender mit einem roten
Streifen festgeh alten.

Blauer Streifen: Mülltonnen mit
dem blauen Aufkleber werden alle
sechs Wochen entleert. Diese
Wochen sind mit einem blauen
Streifen gekennzeichnet.

16:00 - 19:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

I

I
LI

I

Altpapier und Kartonagen:
Bei einigen Sammelinseln gibt es große

Probleme mit den Kartonagen. Schon

wenige Tage nach der Entleerung häufen

sich die Kartonagen neben den überfüllten
Containern, die oft nur mit wenigen nicht
gefalteten Kartons gefüllt sind. Bitte bringen

Sie Kartonagen zum Bauhof! Dadurch
helfen Sie Ihnen und der Gemeinde
sparen.

DANKE!

Was darf nicht zum Biomüll:
Staubsaugerinhalte, Kehrricht und
Feinstaub, Metalle und Kunststoffe,
farbig bedrucktes und beschichtetes
Papier, Glas, lackiertes und schutzbehan-

deltes Holz, Kohle- und Kohlenasche,

usw. Nur sauber getrennter Bioabfall wird
zu einem guten Kompost.
Bitte geben Sie Ihren Biomüll nicht in
Plastiksäcken in die Biotonne, da dies zu

einem erheblichen Mehraufwand bei der

Kompostierung führt.

,tm
Ausweichtermin für den Frühiahrsputz:

g
Offnungszeiten des
Gemeindebauhofs:
Dienstag
Freitag

Am Gemeindebauhof
können zu den öffnungszeiten fol-
gende Abfälle abgegeben werden:
Problemstoffe, Speiseö1, Kleider,
Schuhe, Kartonagen, Holz, Eisen,
Sperrmüll, Bauschutt (bis 1m"),
Verpackungen aus Kunst- und
Verbundstoff, Verpackung'en aus
Metall, Altglas und Papier;

Bitte trennen Sie

Ihre Abf?ille saüber

und hinterlassen Sie die

Sammelinsel ordentlich !

Danke !

Sperrmüllsammlung:
Sperrmüll sind all jene Abfiille, die keiner
anderen Fraktion zugeteilt, und wegen
ihrer Form oder Größe nicht in die
Hausmülltonne eingebracht werden
können (2.8. Couch, Alibert, Matratzen,
Polstermöbel, große Teppiche usw.)
Sperrmüllkann zu den Öffirungszeiten am
Bauhof abgegeben werden. Gegen einen
Unkostenbeitrag von 385.- Schilling wird
nach telefonischer Vereinbarung mit der
Firma Haberl (Tel. : 30217 5), der
Sperrmüll bei lhnen abgeholt.

Am Gemeindebauhof werden
nicht angenommen:
Kühl- und Gefriergeräte, Fernseher,
Computer und Boiler sind bei der Fa.
TEKEG, Bahnhofstraße 38c (ehemalige
Fa. Eigl), zu entsorgen!
Jedes Geschäft, das Batterien verkauft,
muß Altbatterien der gleichen Art
zurücknehmen!
Für Leuchtstoffröhren werden bei
Neukauf Pfandmarken ausgegeben, mit
denen Sie Ihre alten Röhren imjeweiligen
Geschaft kostenlos zurückgeben können.

Saubere Sammelinseln:
Eine Utopie?! Durch die Gemeinde
werden schon seit einiger Zeit zusätzliche

Reinigungen durchgeführt.
Bitte helfen auch Sie mit, daß die
Sammelinseln nicht laufend ztr
verschmu tzten Müllptätzen werden.

Martin Pittl, Obmann des Umweltausschusses
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Jänner
Do.01 |

Februar
So.01 |

März
So.01 I

April
Mi.o1 | I

Mai
Fr.01

Juni
Mo.01 I zi

Fr.02 Mo.02 6 MO.U:Z 10 Do.02 SA.UZ Di.o2

$a.u3 Di.03 Di.03 l-r.u3 So.03 Mi.03

So.04 Mi.04 Mi.04 Sa.04 Mo.04 19 Do.04

Mo.05 I 2 Do.05 uo.u5 So.05 DI.U5 r.05

1i.06 FT.U6 Fr.06 N4o.06 Mi.06 SA.U6

vli.07 SA.U/ Sa.07 Di.07 Do.07 So.07

JO.UE So.08 So.08 Mi.08 l-r.uö Mo.08 24

r.u9 MO.U9 Mo.09 11 lJo.uv 5a.UV DI.U9

Sa.10 Di.10 Di.10 Fr.10 SO.1U vtl.1 u

So.1 Mi.11 vlr.1 sa.1 Mo.11 2C Do.1

\lio.12 3 Do.12 Do.12 So.12 Di.12 |-t.1z I
Di.13 Fr.13 Fr.13 Mo.13 16 Mi.13 Sa.13

4i.14 sa.14 Sa.14 Di.14 Do.14 So.14

Do.15 So.15 So.15 Mi.15 Fr.15 Mo.15 25

r.16 Mo.16 8 Mo.1ti 12 Do.16 5a.1 6 Di.16

5a.1 Di.17 Di-17 Fr.17 So.17 Mi.17

So.18 Mi.18 Mi.1B Sa.1B Mo.18 21 Do.18

N/o.19 4 Do.19 Do.19 So.19 Di.19 Fr.19

Di.20 lt.2u Fr.2O Mo.20 17 Mi.20 Sa.20

Mi.21 sa.21 5a.21 Di.21 Do.21 So.21

Do.22 so.22 5o.22 Mi.22 Fr.22 \Ao.Z2 2e

Fr.23 Mo.23 I Mo.23 Do.23 Sa.23 Di.23

Sa.24 Di.24 Di.24 Fr.24 5U^.24 tvti.24

so.2b Mi.25 Mi.25 sa.:15 Mo.25 22 Do.Z5

N/o.26 Do.26 Do.26 So.26 Di.26 t.26

Di.27 Fr.27 |.r.zl Mo.2t 18 Mi.27 Sa.27

N4i.28 Sa.28 Sa.2B Di.2B Do.28 So.28

Oo.29 so.29 Mi.29 |t.29 Mo.29 27

r.3U MO.3U 14 Do.30 Sa.30 Di.30

Sa.31 Di.31 So.31

Juli
Mi.01 x

August
Sa.01 I

September

Di.01 r I
Oktober
Do.01 I I

November

So.01 I

Dezember

Di.01 I
)o.u2 So.02 Mi.02 r.uz I Mo.02 45 MI.UZ

-r.u3 Mo.03 32 Do.03 Sa.03 Di.03 Do.03

Sa.04 Di.04 FT.U4 50.U4 Mi.04 lr.u4
So.05 Mi.05 Sa.05 Mo.05 41 Do.05 5a.U5

Vlo.06 28 lJo.u6 so.06 Di.06 r.uo So.06

)i.07 r.07 Mo.07 37 MI.U/ Sa.07 Mo.07 I 5C

N/i.08 SA.Uö Di.08 Do.08 So.08 Di.08

Do.09 So.09 Mi.09 r.u9 Mo.09 46 Mi.09

Fr.10 Mo.10 ?2 Do.10 Sa.1 0 Di.10 Do.10

5a.1 Di.11 r.11 So.11 Mi. Fr.11

So.12 Mi.12 s,a.'lz Mo.12 42 Do.12 sa,12

Mo.13 29 Do.13 So.13 Di.13 Fr.13 So.13

Di.14 1r.14 Mo.14 38 Mi.14 5a.14 Mo.14 51

N/i.15 Sa.15 ut.1b uo.1 So.15 Di.15

Do.16 So.16 Mi.16 Fr.16 Mo.16 47 Mi.16

N4o.17 34 Do.17 Sa.17 lJr.1 Do.1

Sa.18 Di.18 Fr.18 So.18 Mi.18 1ö

So.19 N/Ii.19 Sa.19 Mo.19 43 Do.1 Sa.19

Mo.20 30 !J0.2u SO.:IU Di.20 r.2U So.20

Di.21 Fr.21 I'llo.21 ?o Mi.21 Sa.21 Mo.21 52

vlt.z2 5a.22 Di.22 Do.22 5o.22 Di.22

Do.23 So.23 N4i.23 r.23 Mo.23 48 Mi.23

Fr.24 Mo.24 35 Do.24 5a.24 Di,24 Do.24

Sa.25 Di.25 Fr.25 So.25 Mi.25 Fr.25

So.26 Mi.26 Sa.26 Mo.26 Do.26 Sa.26

\4o.27 31 Do.27 So.27 Di.27 44 t.2t S,o.27

Di.28 |-r.zö Mo.;Zö 40 \At.Zö Sa.28 Mo.28

N4i.29 Sa.29 Di.29 Do.29 so.29 Di.29

Do.30 So.30 MI.3U FT.3U Mo.30 49 N4i.30

r.31 Mo.31 I 36 Sa.31 Do.31
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Sportlerehrung
Am Samstag, den 06. Dezember 1997 elu-
ten Bgm. Dr. Josef VANTSCH und der
Sportreferent, Vbm. Walter KATHREIN,
im Rahmen einerkleinen Feier erfolgreiche
Sportler und verdiente Sportfunktionäre.
Dazu waren neben den Angehörigen der
Ausgezeichneten die Mitglieder des Ge-
meinderates, Vertreter der Vereine und al-
le Sportehrenzeichenträger in den Mehr-
zwecksaal der Hauptschule Völs geladen.
Für eine gelungene musikalische Umrah-
mung der Feier sorgte die Jazzgruppe der
Musikschule Völs.

Die Sportnadel in Silber wurde verliehen
an:

Teresa WAAS, Taekwondo (Völser Ta-
ekwondo Center), Mitglied des öster-
reichischen Junioren-Nationalteams

Bernd KUPRIAN, Badminton Club Völs,
bestplazierter Tiroler Spieler in der Staats-
liga A

Gerhard TRAMPUSCH, Radfahrer, Mit-
glied der österreichischen Juniorennatio-
nalmannschaft

Der Bürgermeister Dr. VANTSCH erklär-
te, daß diese Auszeichnungen nicht nur als

Dank bzw. Anerkennung der Arbeit bzw.
der hervorragenden sportlichen Erfolge zu
verstehen seien, sondern sie sollen auch
Ansporn für die Zukunft sein.

\tporueferent Walter KATHREIN sprach die
verschiedenen Bedeutungsfelder des Sportes

art, zur Leistungserfahrung, als Freizeitnut-
zung, Erholungsmöglichkeit, Gesundheit-
sinstitution, Erziehungs- und Begegnungs-
stätte und bekannte sich zur Förderung der
Sportvereine durch die Gemeinde.

Geehrt wurden mit dem Sportehrenzei-
chen der Klasse II:
Günter EISELE, Sektionsleiter der Sek-
tion Tischtennis im SK Völs

Adolf RUPPRECHTER' Obmann des

Zweigvereines Schi im SK Völs.

Offenlegung gem. $ 25 Mediengesetz (2 und 3), Me-
dieninhaber (Verleger): Gemeinde Völs, 6176 Völs,
Grundlegende Richtung: ($ 25 Abs. a)
Information aller Völser Gemeindebürger über das Ge-
meindegeschehen. Redaktion: GR Johann Knapp, GR
Anton Pertl, NR DDr. Erwin Niederwieser.

Für den Inhalt verantwortlich: GR Johann Knapp,
6176 Völs, Greidfeld.
Druck: WalserDruck, Telfs

Ivo UNTERDORFER, Schwimmer, mehr-
facher Tiroler Meister und österr. Meister
in der Staffel

Die Sportnadel in Bronze wurde verliehen
an:

Nina BADSTUBER, Taekwondo (Völser
Taekwondo Center)

Sabrina EDER, Taekwondo (Völser Taek-
wondo Center)

Barbara RÜDISSER, Taekwondo (Völs-
er Taekwondo Center)

Angelika TRATTER, Schwimmerin

Barbara WEBER, Taekwondo (Völser
Taekwondo Center)

Armin EDER, Taekwondo (Völser Taek-
wondo Center)

David GSCHLIESSER, Taekwondo (Taek-

wondo Verein Völs)

Martin HOLZMANN, Schwimmer

Bernhard KINZNER, Schifahrer alpin
(Sportklub Völs)

Stefan PITTL, Taekwondo (Taekwondo
Verein Völs

BAITKATENDER
Jönner und Februqr 1998

Art der Veranstaltung
Datum und Beginn der VA
Ort der VA

BalI deT KAISERJACBN VÖLS
05. Jänner 1998, 20.00 Uhr
Blaike

BaIl deT FEUERWEHR VÖLS
10. Jänner 1998, 20.30l-lhr
Blaike

BaII deT MUSIKKAPELLE VÖLS
24. Jänner 1998, 20.30 Uhr
Blaike

BaII des SPORTVEREINES VÖLS
07. Februar 1998,20.30 Uhr
Blaike

BalI deT DONAUSCHWABEN VÖLS
14. Februar 1998,20.00 Uhr
Blaike

BaIl deT FASCHINGSGILDE VÖLS
21. Februar 1998, 20.00 Uhr
Blaike

Einlodung zum Vortrog

KINDER FORDERN

UNS HERAUS

Die kleinen t Tyronnen(

mit
DDr. Eszter-Gabriella Bänffy

Kinderpsychologin
Innsbruck

am Donnerstag, 22.1.1998
um 20.00 Uhr

in der Hauptschule Völs

Eintritt:
Regiebeitrag erbeten

veranstaltet vom
Katholischen Bildungswerk Völs

und
Elternverein Völs

(g
n

rcIFg.FtEiffi
nRot
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liebe Sportfreunde

Ein lqdung zrtm Dreikön igsi
_ v ,q, ,,,,il.__*d,

Zumdiesjährigen Preiswatten möchten wir Euch alle wieder rechtüdj.ffiffi"ghnl axJäiläiatidii

carn >HIFI< srünBnr

50,- pro Person! (Zwei gewonnene Spiele)

Die Sieger erhalten Gutscheine für: Cafd >Hifi<< oder Fa. Ganner.
Der Spieler mit den meisten Spielen wird gesondert prämiert.

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme und wünschen viel Erfolg !

Termine: Fr, 02.1.1998
Sa, 03.1.1998
So, 04.1.1998
Mo,05.1.1998
Di,06.1.1ggg
Mi,07.1.1998
Do, 08.1.1998
Fr, 09.1.1998
Sa, 10.1.1998

19.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
10.00 Uhr

Im November letzten Jahres feierte Philipp STEYER in bemerkens-
werter geistiger Frische den 96. Geburtstag. Der Seniorenbund Völs
stellte sich mit einem Ehrengeschenk ein und wünschte dem langjähri-
gen Mitglied alles erdenklich Gute.

Philipp und Rosa STEYER durften am27. November 1997 das sel-
tene Fest der >Gnadenhochzeit< (70 gemeinsame Ehejahre) feiern.
Den vielen Gratulanten schließt sich auch der Seniorenbund an und
wünscht dem Jubelpaar beste Gesundheit und Gottes Segen für die
weiteren gemeinsamen Lebensj ahre.
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Schieß.Jqhresbewerb der Schützen
Mit tollen Preisen - eine Stereoanlage für
den Sieger Gottfried Elhardt und weitere
Sachpreise bis zum 2}.Platz - konnten die

Völser Schützen (Gilde und Kompanie) bei
der Preisverteilung für den Jahresbewerb

aufwarten. Oberschützenmeister und
Hauptmann Hans Kind gratulierte den Sie-
gern und zeigte sich erfreut über die rege

Beteiligung und die guten Leistungen.

Der Schießsport ist auf dem besten Wege,

sich in Völs zu einem echten Volkssport zu

entwickeln.

An den Montagabenden (nur stehend aufge-

legt) und an den Freitagabenden kann im Jän-

ner wieder ftir den Jahresbewerb 1 998 auf dem

Schießstand im Völser Vereinshaus begonnen

werden. Schützengilde und Kompanie Völs
en allen Spendern und Förderem fiir die

Siegerehrung des Jahresbewerbes der Schützen (v.1.): Oberschützenmeister Hptm. Hans Kind,
Kollmann Bernd, Elhardt Gottfried, Vitroler Thomas.

Tiroler Pensionistenbund

Tiroler Seniorenbund

Ortsgruppe Völs

11.-15. Mai 1998

Die diesjährige große Reise führt uns über
Osttirol und Kärnten ins Friaul bis ans Meer
an der zauberhaften Triestiner Riviera. Un-
weit des Schlosses Miramar, wo das mexi-
kanische Abenteuer Maximilians begann,
nehmen wir Aufenthalt und besuchen in
drei Tagesausflügen die Perlen des ehema-
ligen österreichischen K.u.K. Küstenlan-
des. Wir kommen nach Grado, nach Aqui-

R.PI TIt
ucHcrscHÄrr rÜn Rou-noeN + MARKISEN
.T JALOUSIEN + FENSTERBANrcE
Nülzen Sie unsere kostenlose Berotung im neuen Büro

+ Ausstellungsroum ANGERWEG 25 - TEL. 30 33 68

Die große Seniorenbund'Reise

1998 mit Dn Adolf lösser

nqch Grodo . Görz und Triest
leia, nach Görz und ins Isonzotal mit sei-

nen ergreifenden Erinnerungsstätten an die
12Isonzo Schlachten im ersten Weltkrieg.
Wir verweilen in Triest, der >Wiener
Ringstraße am Meer<<. Unvergeßliche Ein-
drücke werden wir von der geheimnisvol-
len Welt in der Adelsberger Grotte, der
größten Tropfsteinhöhle Europas, mit nach
Hause nehmen.
Programm und Details folgen zeitgerecht.

im Jatne 1997 gew'ahrte Untenttitzung, wtin-
schen ein gutes neues Jalu und frreien sich auf
ein Wiedersehen im Völser Schießstand.

Ergebnisse des Jahresbewerbes, Jahres-
tiefschuß:

1. Elhardt Gottfried, 5,4 Teiler, 2. Vitroler
Andrea, I3,4, 3. Kollmann Bernd, I8,9, 4.

Kaltenriner Karl, 24,'7 ,5. Larcher Martin,
24,9, 6. Leimbeck Günter, 25,7, 7. Krane-
bitter Bernhard, 30,8, 8. Wirth Stefan, 3 1,0,

9. Kluibenschedl Romed, 31,2,10. Gruber
Peter, 35,I, 11. Strasser Josef, 36,0, L2.

Vitroler Thomas, 37,0, 13. Schwarzenber-
ger Silvia,39,5,14. Romani Christa, 4I,0,
15. Moser Michael, 47,0, 16. Kind Hans
jun. 48,4, IT.Zimmeffnann Herbert, 53,4,

18. Kletz Rosemarie, 54,9, 19. Rangger
Günter, 56,9,20. Angermann Bruno, 57,8.

l0 Jqhre
Krippenfreunde Völs

Die Krippenfreunde der Ortsgruppe Völs
feierten vom 6. bis 8. Dezember 1997 mit
einer großen Krippenausstellung im Ver-
einsheim ihr 1 0-j ähriges Bestandsjubiläum
wobei antike und ein Querschnitt der in den
vergangenen Jahren in Völs gebauten
Weihnachtskrippen gezeigt wurden.

Zu diesem Anlaß wurde von den Krippen-
freunden auch flir die Pfarrkirche Völs eine
neue Weihnachtskrippe gebaut, welche am
Sonntag den7. Dezember 1997 beidervom
Pfarrer Hermann KUBICA feierlich gestal-
teten Abendmesse geweiht worden ist.

Glanzpunkt dieses Festes war wohl das von
Hochwürden Abt Raimund SCHREIER ze-

lebrierte Hochamt in der Pfankirche Völs
am 8. Dezember 1997 "Tag der Maria
Empfängnis". Danach wurde im Veran-
staltungszentrum Blaike der 82. Landes-
krippentag mit der Jahreshauptversamm-
tung der iandesgruppe Tirol abgehalten.

Mit dem von den Völser Musikgruppen,
Chöre, Klöpflsinger und Dorfbühne sowie
dem Landecker Frauenterzettin der Pfarr-
kirche Völs durchgeführten Adventsingen
und den verbindenden Worten des Bruno
Öffl fand das Fest einen besinnlichen Ab-
schluß.

Im Rahmen dieses Jubiläumsfestes wurden
Sr. Regina KUGLER von der OnsgrupPe
Völs die Ehrenmitgliedschaft und Siegfried
WIRTH vom Landesverband Tirol das sil-
berne Ehrenzeichen ftir ihre hervorragenden
Leistungen im Krippenwesen verliehen.

Der Gemeinde Völs und den Völser Ver-
einen für ihr Entgegenkonunen, den mit-
wirkenden Gruppen für die schöne Um-
rahmung des Festes und den Krippen-
freunden für die organisatorische und tat-
kräftige Mitarbeit bei der Ausrichtung der
gesamten Veranstaltung, ein aufrichtiges
Vergelt's Gott.

Karl Rän
EIGENE MEISTERWERKSTATTE
IHR Schmuck- und Uhren-Spezialist

6176 Völs, Bahnhofstr. 32a
Tel. + Fax05l2l3047 32

Das neue Inlokal im Herzen von Völs,
mit einer etwas anderen Atmosphäre!

öffnungszeiten: Montag bls Freitag 16.00 bis-l,qgilqt*
Samstag und Sonntag 1O.O0 bis l.p0uärrÄ 

*
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Die Orts-
gruppe
Völs
wurde
vor 50
Jahren im
Jahre
1947 von
ein paar
Pensioni-
sten in
Völs ge-
gründet.
Darüber
fehlen

leider alle Aufzeichnungen. Im Jahre 1959
wurde Exbürgermeister Rudolf Wieser als
Obmann gewählt. Er brachte es in Völs,
dort noch ca. 900 Einwohner, auf 43 Mit-
glieder. I962bis 1969 kam Josef Porte als
Obmann auf 90 Mitglieder. 1969 bis 1973
übernahm die Ortsgruppe Völs GR Lud-
wig Schuster, die Zahlder Mitglieder stieg
auf ca. 100. Nach dessen Tod fungierte als
Obmann Vzbgm. Ernst Thoma und die
Zahlder Mitglieder stieg bis zu seinem Tod
imJahre 1977 auf l50Mitglieder. DaErnst
Thoma plötzlich im Dezember 1977 starb,
übernahm Schriftführer GR Rudi Unter-
waditzq das Amt des Obmanns. Heuer sind
es genau 20 Jahre.DieZahl der Mitglieder
stieg bis zum Jahre I992fast auf 300. Lei-
der ist durch Austritte und Sterbefälle so-
wie stagnierenden Neubeitritten der heuti-
ge Mitgliederstand etwas zurückgegangen.
In diesen letzten 20 Jahren wurden vom
Ortsobmann und seinen braven und fleißi-
gen Mitarbeitern insgesamt über 100, teils
mehrtägige und Tages- sowie Halbtages-
Ausflüge mit Bus organisiert, insgesamt 20
Tröggelefahfien, 20 Faschingskränzchen,
20 Jahreshauptversammlungen und 20
Weihnachtsfeiern durchgeführt, etliche
Theatervorstellungen besucht. Weiters
über 900 Krankenbesuche (Hall, Inns-
bruck, Hochzirl) absolviert und ebensovie-
le persönliche Gratulationsbesuche bei run-
den Geburtstagen der Mitglieder getätigt.
Als Obmann bin ich sehr stolz, älteren
Menschen in ihrer oft sehr schwierigen Le-
benslage und Einsamkeit behilflich zu sein
und für Abwechslung mit unseren vielen
Veranstaltungen die Möglichkeit zt geben,
den letzten Lebensabschnitt etwas nr ver-
schönern. Werde mich selbstverständlich
weiterhin bemühen, solange ich gesund-
heitlich in der Lage bin, die Ortsgruppe
Völs zur Zufnedenheit aller meiner lieben
Mitglieder weiterzuführen.

Einlqdung zur
Jq h resho uptversq m m lu ng

(mirNeuwohlen)

amMontag, den 26.Jänner 1998, um 19.30
Uhr, im Völser Vereinshaus (1. Stock).

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den

Obmann
2. Bericht des Obmanns über das Ver-

einsjahr 96197

3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Rechnungsprüfer mit Ent-

lastung des Vorstandes
5. Ehrungen langjähriger Mitglieder
6. Wahlvorschläge für den neuen Ausschuß
7. Rücktritt und Neuwahl des Ausschusses
8. Abenteuer Libyen (Diavortrag).
Wir erzählen von einem geheimnisvollen
Land mit den schönsten Wüstengebieten
der Sahara.
Wer die Wüste bereist hat, kann Heimweh
nach ihr bekommen, auch wenn das
manchmal unglaublich erscheint.
9. Kurzreferat der Landesleitung
10. Allfälliges
Wahlvorschläge ersuchen wir bis späte-
stens Montag, den 19.1.1998 einzureichen.
Wir ersuchen um verläßliches und pünkt-
liches Erscheinen!

Der Völser Fasching beginnt
am Dienstag, den 3. Feber
1998 und endet nach genau 3
Wochen, am Faschingsdiens-

tag, dem 24. Feber. Wir geben Ihnen hier
eine kurze Vorinformation der geplanten
Veranstaltungen. Genaueres erfahren Sie
aus der Gemeindezeitung Feber 1998 und
der Werbung. \-,
Dienstag,3. Feber 1998
ab 1 5.30 Uhr Faschingsausgraben am Dorf-
platz und im Vereinshaus

Samstag, T. Feber 1998
Krapfenverkauf

Sonntag, 15. Feber 1998
ab 13.00 Uhr Faschingsumzug. Jeder soll
sich beteiligen. Anmeldung bei Pertl
Robert.

Samstag, 2I". Feber 1998
Großer Faschingsball in der Blaike. Es
spielen >Die Pfund's Kerle<<.
Beginn: 20.30 Uhr
Maskenprämierung mit tollen Preisen.
Motto: >Viech und Landwirtschaft<<

Dienstag, 24. Feber 1998
ab 16.00 Uhr Faschingseingraben.

f)onnerstag, 19. Feber und
Dienstag, 24. Feber tampern.

Vorqnkündiqunq
der Fqschins'üJ$f

"*l..HT: [-3ä;S'*" Johres-Jubilöum der Ortsgruppe Völs des
ö"t"'."i"r'" L7 a,za PenSiOniSten.VefbOndeS

Weihnqchtsfeier des

Pensionistenverbqndes Völs

Am Sonntag, den 14.Dezember 1997 ver-
anstaltete der Obmann der Ortsgruppe Völs
unseres Pensionistenverbandes Rudi Un-
terwaditzer mit seinen Mitarbeiterinnen ei-
ne sehr eindrucksvolle Weihnachtsfeier im
>>Haus der Senioren<< in Völs. Im vollen
Saal begrüßte er seine treuen Mitglieder
und die gekommenen Ehrengäste. Der Saal
wurde unter der Anleitung von Sophie Un-
terw aditzer, die die Gesamt-Organisation
übernommen hatte, sehr schön ge-
schmückt. Nach den üblichen Begrüßungs-
worten der Ehrengäste gabs Kaffee, Tee,
Torten und Getränke. Die musikalische
Umrahmung dieser Feier besorgte das be-
kannte >>Romantik-Duo<<, Margit und And-
reas Neurauther aus Hatting. Als Ehrengä-

ste waren erschienen: Bgm. Dr. Sepp
Vantsch, Vzbgm. Walter Kathrein, GR Adolf
Sordo, Bez. Obm.-Stv. SeppMair, Bez. Kas-
sier Franz Kritzinger und Schriftfiihrer des
Bezirkes Innsbruck-Land Sergio Grüner.

Zum Abschluß kam der Weihnachtsmann
und verteilte Geschenke an alle Mitglieder.
Hernach wurden der Christbaum und all die
vielen Tischkerzen angezündet und dazu
gemeinsam das Weihnachtslied gesungen.
Am Ende der Weihnachtsfeier dankte der
Obmann allen seinen braven Mitarbeiterin-
nen für die große Mithilfe, wünschte seinen
Mitgliedern und Gästen recht frohe Weih-
nachtsfeiertage und alles Gute zum >>Neu-

en Jahr 1998!( Es warwirklich eine bestenq -
organisierte und schöne Feier, die allen be-v
stimmt in bester Erinnerung bleiben wird.

Rudi Unterwaditzer
Obmann
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Weihnqchtsbqsqr

Auch heuer wurde der Basar in der Haupt-
schule gut besucht.

Wir danken allen Freunden und Gästen für
die finanzielle Unterstützung. Besonders
möchten wir uns bedanken bei den Müt-
tern, die uns Kuchen oder Bastelarbeiten
zur Verfügung gestellt haben, bei der Völs-
er Bastelrunde für die Organisation, beim

, 
- 'irgermeister und beim Hauptschuldirek-

'\af ftir die Überlassung der Hauptschule.

Pfqdfinder qus Sorolevo
in Völs

In den Weihnachtsferien besuchen uns
l3jährige bis l9jährige Pfadfinder aus Sa-
rajevo. Wirwollen gemeinsam feiern, spie-
len, diskutieren, Vorurteile abbauen, die
Probleme mit den Augen der anderen se-

hen und Brücken bauen zueinander. Einer
der Höhepunkte ist die Silvesterparty mit
unseren Gästen im Pfadiheim.

Wir Völser Pfadis knüpfen immer wieder
Kontakte zu Jugendlichen aus den jugosla-

wischen Nachfolgestaaten. Auch heuer be-

suchten unsere Caravelles und Explorer Slo-
wenien und Kroatien. Was sie da alles er-
lebten, beschreiben sie in folgendem Bericht:

\-;gerbericht der Völser CalEX (6. bis L6.

Juli in Slowenien und Kroatien)

Am Sonntag, den 6. Juli, um 2.00 Uhr fuhren
wir vom Innsbrucker Hauptbahnhof ab. Wir
kamen um 9.00 Uhr in Laibach an, wo wir so-

gleich die Stadt besichtigten. Dann ging es

weiter mit dem Zugnach Postojna und von
dort noch einmal 6 km zu Fuß zum Cam-
pingplatz von Pivka. Den Abend verbrachten
wir im Schwimmbad und am Beach-Volley-
ballplatzmit einem spannenden Turnier zwi-
schen Mädels und Jungs (die Mädels haben

übrigens gewonnen). Am zweiten Tag be-
sichtigten wirdie Tropfsteinhöhle von Pivka,
neben der sich der dortige Campingplatzbe-
findet. Am Nachmittag legten wir 12km Fuß-
marsch zurück, bis zum kleinen Dorf Buko-
vje. Dort bauten wir unsere Zelte neben dem
Lebensminelgeschäft auf einer Wiese auf, de-

ren Besitzverhältnisse übrigens nicht ganz ge-

kl?irt zu sein schienen, da sich uns verschie-
dene Leute als ihr Eigentümer vorstellten. Ein

paar von uns fanden in der Nähe unseres La-
gersplatzes einen Basketballkorb und be-
siegten gleich die dazugehörige slowenische
Mannschaft (was vielleicht auch auf den Al-
tersunterschied zurückzuführen war).

Am Dienstag besichtigten wir die Burg Pred-
jamski Grad, die sich nicht weit von Bukovje
befindet. Am Nachmittag fuhren wir weiter,
mit dem Bus nach Sezana und gingen von
dort zu Fuß über die Grenze nach Italien, da

sich dort der nächste Campingplatz befand.

Nach unserer Übernachtung in Italien nah-
men wir den Bus nach Lipica, wo sich das

berühmte Gestüt der Lipizzaner befi ndet. Lei-
der waren die Reitstunden auf mehrere Tage
hin ausgebucht, und so beschlossen wir noch
am gleichen Tag ans Meer zu fahren. Da kein
Bus zurück nach Sezana ging, mußten wir die
5 km dorthin zu Fuß gehen. Den Rest des Ta-
ges fuhren wir mit Zug, Bus und Fähre über
Rijeka und die Insel Krk auf Cres. Dort schlu-
gen wir spät am Abend im Ort Osor unsere
Zelte auf. Den ganzen folgenden Tag ver-
brachten wir mit Schwimmen im Meer. Da-
nach blieben wir noch einen Tag in Mali Lo-

sinj, bevor wir wieder auf das Festland
zurückkehrten.

Am siebten Tag unseres Lagers kamen wir
mit der Flihre von Mali Losinj nach Pula, wo
wir die letztenvier Tage blieben. Unser Cam-
pingplatz befand sich direkt am Meer, gleich
neben Pula, so konnten wir jeden Tag
schwimmen gehen, aber auch die Stadt Pula
besichtigen. Bei einem unserer Spaziergänge
in Pula waren wir sogar - alsZaungäste - bei
einem Sting Open Air Konzert.

An unserem letzten Tag machten wir einen
Bootsausflug auf die sogenannte >Insel der Ju-
gendlichen<<, wo wir zum Fischessen eingela-
den waren. Wir trafen dort eine andere Ffad-
findergruppe die in einem ehemaligen K.u.K.
Sanatorium auf der Insel ihr Quartier hatte.

An unserem Heimreisetag fuhren wir bereits
um halb sieben in der Früh mit dem Bus von
Pula nach Porec, und dann drei Stunden mit
der Fähre nach Venedig. Dort hatten wir so-

gar noch Zeit den Markusplatz anzuschauen,
bevor wir mit dem Zug wieder nach Inns-
bruck heimfuhren.

Rückblick zur Jq h reshquptyersom ml u ng

des Elternvereins' Völs
Kürzlich fand die Jahreshauptversamm-
lung des Elternvereins-Völs statt. Unter den
Ehrengästen könnte der Obmann Max Jä-
ger, die Direktorin der Volksschule Frau
Ulrike Künstle, den Direktor der Haupt-
schule OSR Gottfried Trenkwalder, sowie
den Schulreferenten der Gemeinde Völs
Hr. GR. Reinhard Schretter begrüßen.

Dem Tätigkeitsbericht des Obmannes zu-
folge, konnte wieder auf ein ereignisrei-
ches Vereinsjahr ( Schuljahr ) zurückgese-
hen werden. Wenn auch die Informations-
abende etwas zurückgenommen wurden
(Angebot und Nachfrage ), konnte der In-
formationsabend Berufswahl - Berufsvor-
bereitung ( über 100 Teilnehmer) wieder ei-
nen vollen Erfolg verbuchen.

Dem Kassabericht des Kassier Emil Fritz
zufolge, konnte entnommen werden, daß
die Schulen wieder mit benötigten Unter-

richtsmaterialien vom Elternverein ausge-
stattet wurden und die Kassagebahrung aus-

geglichen war. Die Entlastung des Kassiers
und des Vorstandes erfolgte einstimmig.

Der Schulreferent GR Reinhard Schretter
betonte in seiner Rede, daß die finanzielle
Unterstützung des Elternvereins auch das

Gemeindebudget entlastet und wünschte
dem Vorstand des Elternvereins auch wei-
terhin im Sinne einer guten Schulpartner-
schaft eine gute Zusammenarbeit mit den
Schulen.

Vorstandsmitglied Eberhard Seipelt be-
merkte unter anderem auch, in welch sau-

beren Zustand sich beide Schulen befinden
und sprach seinen Dank für die Schulwar-
te und das Reinigungspersonal aus.

Nach einer regen Diskussion schloß der
Obmann die Jahreshauptversammlung.

Vorqnkündigung VOLSER SPORTBALL'98
Samstag, 7. Feber 1998, Veranstaltungszentrum Blaike

Es spielt für Sie das beliebte >HOADL TRIO<

bis 21 Uhr >Happy Hour<
(zur Balleinstimmung - Bargetränke zum halben Preis)

21 Uhr: Balleröffnung, Eintritt ATS 100,-

Tischreservierungen: Tel. 303340 oder 302097
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EINTÄNU}{G ruüef hfb'slt
0emäm. Jänner $98'

um 20.30 Uhr stattfindenden
qm Samstqg, ','",' ', I

dCn l'0. Jünner,lgg8

Beginn: 20.30Uhr'' "''
Ört .' ', Veronstoltungszentrum

, "'''.,' .,,O1fi'Veratstä'ltungszentrum Bläike',',..'''

Es spielen für Sie:
..''.'......Qüä$ottHocHTIRoL..i...'.

Ende: 3.00 Uhr
::' 

, ,,' ,' -',: , Eintiitt:,freiwilli$ Spenden ..'

Ftii SpeiSen ünd'Getfänke ist bestens gesorgt

svfd*+H#qffryry#l

. Blqike, Völs t .# k-;
Musik:, >Bochler Buom< :$+--""ru 

'

(bekgnnt.Qu5RundfunQ.-i-=-----'i.''.'.undFeffi4nl.\=-
I ., ,i ,r] I ,:

Tischr.eseivierungen unter " 
,

Tel. 30 36 86, 30 35 39
', '-i, ', ,'ll' ,l",,,' 1.,'1l'l.tt,;:, :r,' .

nbholdienst von".1'9.30, fiig' "',',,', , ' ''r", "i'""1' 
v

ffi ffi e

Tiroler Kaiseqi ägerbund
' ',, 'lorts$ruppe:'VöI$ ,'t",

20,30 Uhr, bei ieder: BüShultestelJd;'

Eintrifi: Freiwjllige Spenden'- ' ,,

nüf thr Kommen, freüt sich

di* fREIWLLIGE FEUERWEHR Völs.

ffiffiiil;^n.
'M:LFl*?sszentrum 

( )-
erloubt sichJ : rSiä, nrit lhren

reünden hertlich zurn heur:igen

ikhe||r{m.Mg-$ inzuloden.

,'Bgginh': ?0.3O Uhi

>GOIDRIED OUINTEI,

Ehrenschufz: Bgm. Dr. Josef Vontsch
Vizebgm. KR Erich Schworzenberger
Vizebgm. Wolter Kothrein

Wir werden uns bemühen, ftir Sie einen
unterholtsomen Abend mit Tombolo, Mitfernochts-
show u.e. zu gestolten. Ab 24.00 Uhr steht

ein fo*i frir diö Heimfohrr eur: Verftigun$ ftuschotl
preis innerholb des Völser Ortsgebietes öS 50,-).
Nöhere lnformotionen bezüglich Plqtzreser-

r I . rl | ... I n . f
uerungen *uro"n *i.. ll,*;;*t ritt"it Poswu#
;i.';ffi; ;*;'"" lä"ä': 

-- "' - -

Auf lhr Kommen freut sich die Musikkopelle Völs!

lödt Sie ein zu*
lD D,Emcr Niühi

;?n
des Mogic-Dfe-Teoms

Ga*ipffi"i It

der Club to

l,wn*lts*l: : . r; 
:

iq

Diensros ql;inp 20 oo uhr

t ., -, ' , , ,' ,-, lBlolikäV..ö 
'.r'i- .-'-'-", t,'-'

Eintritf frei! Wir freuen uns ouf lhren Besuch!

Telefonische AuskUnfte unter 051 2/ 30 36 99


